Physik / 7. Klasse
 Freitag, 14. Februar 2014
Name(n): 


Arbeitsblatt zum Photoeffekt
Lade die Simulation: http://phet.colorado.edu/de/simulation/photoelectric 
1. Stelle die Frequenz f = 145 * 1013 Hz ( = 206 nm) ein.
Beschreibe, was gezeigt wird:
	


2. Um die Ekin der Elektronen zu messen legst du eine Gegenspannung an, indem du die Spannung U solange erhöhst, bis kein Strom mehr fließt (=Umax).

3. Trage die Werte für f und Umax, in  die Messtabelle ein: 
Dazu musst du die eingegebene Wellenlänge ( in die Frequenz f umrechnen, wobei c die Lichtgeschwindigkeit ist:  c=(f  

Die Messwerte werden automatisch in einem Diagramm dargestellt, wenn du im eingefügten Excel-Sheet auf das Blatt „Diagramm“ klickst!


[image: image1.emf]Messtabelle

f [x 10^13 Hz] U [V]

145


4. Verkleinere die Frequenz ein wenig und gehe wieder zu Punkt 2. 
Wiederhole diesen Schritt mehrmals und erstelle auf diese Weise eine Messreihe für f und Umax
5. Verkleinere die Frequenz bis zu dem Fall bei dem überhaupt kein Strom mehr auftritt.
   fGrenz =   ……………….. Hz
Was geschieht ab bzw. unter dieser Frequenz? Wie kannst du dir das erklären?

	


6. Verbinde die Punkte im Diagramm (Trendlinie setzen) und interpretiere dein Ergebnis. 

	


7. Vermutung:
Was erwartest du dir (nach dem Wellenmodell), wenn du die Intensität (Brightness) bei einer Frequenz unterhalb von  fGrenz  steigerst?

	


Untersuche deine Vermutung:
Untersuche nun, ob die maximale kinetische Energie der aus dem Metall herausgeschlagenen Elektronen von der Lichtintensität abhängt! Ändere dazu  die Intensität unterhalb von fGrenz .
	Ergebnis:

Was bedeutet dies?


8. Erläutere, wie  Einstein den Fotoeffekt gedeutet hat, interpretiere dabei die Einstein-Gleichung     Ekin = E – W  und stelle den Zusammenhang zu deinem Diagramm und Diagrammen aus der Literatur (Schulbuch, angegebene Website) her. 
Vergleiche dabei auch, ob deine Messung stimmt.
	


9. Was versteht man unter Photonen, welche Eigenschaften haben sie? 
Erkläre die Photonen-Energie.
	


10. Zusatzaufgabe
Recherchiere die wichtigsten Inhalte und Eckdaten zur Verleihung des Nobelpreises 1921 an Albert Einstein.
	


Weitere Informationen:
· http://www.uni-ulm.de/fileadmin/website_uni_ulm/nawi.inst.251/Didactics/quantenchemie/html/PhEff-F.html
· http://www.leifiphysik.de/themenbereiche/quantenobjekt-photon 
· http://www.roro-seiten.de/physik/quanten/photonen/photonen.html 

· http://www.roro-seiten.de/physik/quanten/photonen/eigenschaften_von_photonen.html 
· http://de.wikipedia.org/wiki/Lichtquantenhypothese 

· http://www.leifiphysik.de/themenbereiche/quantenobjekt-photon/geschichte#Einstein zum Photoeffekt
· Alternative Simulation : http://web.hep.uiuc.edu/home/tstelzer/102project/pe.htm
Weiter von dir verwendete Quelle: 
Aufgaben erstellt von Prof. Mag Andrea Mayer 
GRG XII Rosasgasse, Wien
Seite 2 von 2 

_1453879291.xls
Diagramm1

		145



f [ x 10^13 Hz]

Umax [V]

Messprotokoll



Tabelle1

		Messtabelle

		f [x 10^13 Hz]		U [V]

		145






